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Was macht eigentlich ein Jugendamt? 

Antworten auf diese Frage geben die 

rund 600 Jugendämter in Deutschland im 

Rahmen ihrer Aktionswochen die noch 

bis 8. Juni stattfinden. Landrat Karl Roth 

und Jugendamtsleiter Bernhard Frühauf 

erläuterten in einem Pressegespräch das 

vielfältige Aufgabenspektrum des Starn-

berger Jugendamtes.  

Die Aufgaben von Jugendämtern und 

ihren engagierten Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern sind vielfältig. Laut einer 

repräsentativen Forsa-Umfrage wissen 37 

Prozent der Befragten mit minderjährigen 

Kindern nicht, welche Leistungen die 

Jugendämter anbieten.  

In den Aktionswochen informieren daher Jungendämter deutschlandweit über 

ihre Aufgaben und Angebote. „Ziel ist, sichtbar zu machen, wie viele Themen-

bereiche in das Aufgabengebiet des Jugendamtes fallen und welche Angebote 

es für Kinder und Familien gibt.“, erklärt Landrat Karl Roth.  

Hilfen zur Erziehung, Kindertagesbetreuung, Vormundschaften und Pflegschaf-

ten, Adoptionsvermittlung, Kinderschutz und Suchtberatung, Jugendgerichtshil-

fe sowie eine Vielzahl von wirtschaftlicher Hilfen sind nur ein Teil des breiten 

Spektrums des Starnberger Jugendamtes. „Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter begleiten Kinder, Jugendliche und Eltern in schwierigen Situationen mit 

qualifizierten Leistungs- und Beratungsangeboten und sind ein wichtiger Bei-

trag dazu, dass möglichst alle Eltern in die Lage versetzt werden, die alltägli-

chen Herausforderungen der Erziehung meistern zu können.“, erläutert Bern-

hard Frühauf. Dabei setzt das Jugendamt auch auf vorbeugende, familienunter-
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stützende Angebote die dazu beitragen, positive Entwicklungsbedingungen für 

Kinder zu schaffen. 

Zum Auftakt der Aktionswochen fragte das Starnberger Jugendamt Kinder und 

Jugendliche was sie sich von ihrem Jugendamt wünschen. Im Rahmen eines 

Mediencamps in der Jugendherberge in Possenhofen produzierten die Teil-

nehmer hierzu während der Osterferien einen kurzen Videospot. Der 

einminütige Clip läuft ab sofort in allen drei Breitwandkinos im Landkreis vor 

den Filmvorführungen.  

Im Landkreis Starnberg leben etwa 23.000 Kinder und Jugendliche. Das Ju-

gendamt hat im Durchschnitt jährlich mit 4.500 davon direkt zu tun: 

 
- rund 800 Kinder/Mütter der Beistandschaft bekommen ca. 1 Mio. Euro an 

Unterhalt, 

- ca. 300 junge Menschen sind von Trennung und Scheidung der Eltern be-

troffen für die das Jugendamt Stellungnahmen für das Familiengericht zum 

Sorge- und Umgangsrecht erstellt, 

- etwa 400 Kinder sind mit ihren Eltern in der Erziehungsberatungsstelle, 

- ca. 1.000 Kinder und Jugendliche nehmen an Ferienmaßnahmen und Ver-

anstaltungen in der Regel des Kreisjugendrings  teil, 

- mehr als 500 Jugendliche werden über die Jugendgerichtshilfe betreut. 

Die Aktionswochen werden von der Bundesarbeitsgemeinschaft Landesjung-

endämter gemeinsam mit den Jugendämtern in den Städten und Landkreisen 

organisiert. Das Bundesministerium für Familie, Frauen und Jugend sowie die 

kommunalen Spitzenverbändeunterstützen die Kampagne.  

Mehr Informationen zu den bundesweiten Aktionswochen gib es im Internet 

unter www.lk-starnberg.de und www.unterstuetzung-die-ankommt.de.  

 


